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Bild

Ganz amAnfangvon LinAlgI sahenwirdieMatrixVektor Multiplikation

Dasheisstder erreichbareBereich von wirddurch dieLinearkombination derSpalten
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DiesererreichbareBereich nenntsichBildeinerMatrix DieDiemensiondesBildesistderRang
Mathematischformuliert

Bie y.cz e2 sodass y AER

Folgende AussagensindfürjedeMatrixAER äquivalent

AhatvollenRang

Ax D besitzteineeindeutigeLösung

Ax D istfürbeliebiges blösbar

DashomogeneLGSAx 0 hatnurdietrivialeLösung x 0

Aistinvertierbarregulär

detA 0

ZeilenSpaltensindlinearunabhänig

SpaltenvonAsindeineBasisvon R

DasBildvon istnDimensional
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Mathematischformuliert Kern e2 0

Bsp BestimmedenKernvonA

LösedasHLGS
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Folgende AussagensindfürjedeMatrixAER äquivalent

AhatvollenRang

Ax b besitzteineeindeutigeLösung

Ax b istfürbeliebiges blösbar

DashomogeneLGSAx 0 hatnurdietrivialeLösung x 0

Aistinvertierbarregulär

detA 0

ZeilenSpaltensindlinearunabhänig

SpaltenvonAsindeineBasisvon R

DasBildvon istnDimensional

DerKernvonAbestehtnurausdemNullvektor



Zusammenhangmit Eigenvektorenwerten

RecallWirfragenuns obes bestimmteEingabevektoren gibt welchedurchdieAbbildung

AX nur um einenFaktor 1 gestrecktbzwgestauchtwerden

A X X

WenneinEigenwertNullistdanngibtesVektoren dienichtderNullvektorsind dieaufNullabgebildet

werdenDannistderRangvonAnichtvoll

Folgende AussagensindfürjedeMatrixAER äquivalent

AhatvollenRang

Ax D besitzteineeindeutigeLösung

Ax D istfürbeliebiges blösbar

DashomogeneLGSAx 0 hatnurdietrivialeLösung x 0

Aistinvertierbarregulär

detA 0

ZeilenSpaltensindlinearunabhänig

SpaltenvonAsindeineBasisvon R

DasBildvon istnDimensional

DerKernvonAbestehtnurausdemNullvektor

KeinEigenwertvon Aist 0



Beziehung zwischenKernund Bild
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Mathematisch
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DerKernvonA istdieLösungsmenge desHLGSAxO DieseLösungsmengehat n rfreie
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Durchdas Gaussverfahren zum dösenvonAx0 habenwir die Zeilenstufenform R von
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Beispielaufgabe

1 Sei

F 22 2 1 x 2

FindensiedenKernunddas Bildvon F

i AbbildungsmatrixAfinden

tz 1 1

ii Kerl

1 1 O i x i Kerl 1 kz 22

t tea

iii Bildt im 2

StimmenDimensionen

n 2

dimKerl 11 1
1 1 2

dimim 1 1



Tipps zur Serie

1 5 MC Aufgaben

4 Übungsunterlagen anschauen

6 Vorgehenwie inderÜbung

7 MehrdazunächsteWoche Überleg dir woraufdieVektoren 10,01T

101,01T 10.0.1 durcheine Multiplikation abgebildet werden Wennman eine

Matrixmit11.0.05multipliziert istdasErgebnis dieersteSpalte vonA SokönntIhrAkonstruieren

Graphischüberlegen

8 a Axiomeprüfen

b Wiebei7a


